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Schweizerische Lehrerinnen-Zeitung
Erscheint am 5. und 20. jedes Monats

39. Jahrgang Heft 15 5. Mai 1935

Neuer Frühling
Traumschöner Tage
Wundergeschehen
Sieh dort am Hage
Schimmernde Schlehen!

Der Rasen drängt schon
Hervor in Fülle,
Die Blüte sprengt schon
Die Knospenhülle.

Das isl ein Spriessen
An allen Enden,
Ein Uberfliessen
Und selig Verschwenden.

Der Faller Schillern,
Das Summen der Immen,
Das Flöten und Trillern
Der Vogelslimmen.

Herz, sei bereit nun
Und freue dich wieder!
Heiz, es ist Zeil nun
Für neue Lieder

Aus «Einkehrt, Gedichte von Albert Fischli.

Jugend und Weltfriede
Durch freundliches Entgegenkommen des Sekretariates des Frauenweltbundes
üür Internationale Eintracht und des Vorstandes des Schweizerischen Leh-

rerinnenvereins isl es möglich geworden, der heutigen Nummer ein Exemplar
des diesjährigen Jugendblattes beizulegen. Das B. I. E. und das Bureau des

Fiauenwellbundes für internationale Eintracht lassen an die Erzieher und
Erzieherinnen folgenden Aufruf ergehen:

Wie im vergangenen Jahre möchten wir Ihr Interesse auf die kleine
Kinderzeitung lenken, die für den 18. Mai, den Tag des « Guten Willens »

bestimmt ist. Sie soll Kindern im Aller von 11-14 Jahren dienen, und sie erschien
zum erstenmal vor sechs Jahren.

Gegenwärtig wird sie in neun Sprachen verfasst und wird mit Genehmigung

und Hilfe von Schulbehörden in 14 Ländern in den Schulen verbreitet,
gewöhnlich nach einer Aussprache über die Idee der internationalen Verstän
digung und über die vorhandenen Institutionen. Sie werden mit uns
einverstanden sein, dass kein noch so bescheidener Versuch zur Erziehung zum Frieden

in diesen Zeiten unterlassen werden darf.
Die französische Ausgabe wird seit Jahren in fast allen Schulen der

welschen Schweiz verteilt. Von der kleinen deutschen Zeitung, die unter der
Mitwirkung des « Internationalen Erziehungsbureaus », der « Schweizerischen
Vereinigung für den Völkerbund » und des « Frauenweltbundes für Internationale

Eintracht » herausgegeben wird, kamen im Vorjahre 40,000 Exemplare zur
Verteilung. Ein einzelner Kanton hat allein 20,000 Stück abgenommen.

Wir wären sehr dankbar, wenn Ihre Bestellungen auf die diesjährige
Zeitung recht bald an die Adresse: Frauenweltbund, Boulevard Helvétique 17,

Geni, geschickt würde, damit die ungefähre Auflage in ihrer Höhe beurteilt
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